
 

45. Jahrgang, Nr. 10 vom 10.03.2017 
 

 

Öffentliche Bekannt-
machung 
 
Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Iversheim/Kalkar 
- Der Vorsitzende - 
 

Bekanntmachung 
 
Hiermit lade ich zur 49. Sitzung der Jagd-
genossenschaft Bad Münstereifel-Ivers-
heim/Kalkar am 
 

Montag, den 27.03.2017 um 19:00 Uhr 
 
in die Gaststätte “Eifeler Hof“ in Bad Mün-
stereifel-Iversheim freundlich ein. 
 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ein-

ladung 
3. Genehmigung der Niederschrift über die 

die 47. und 48.Sitzung  
4. Prüfung der Jahresrechnung 2016 
5. Entlastungserteilung für das Rech-

nungsjahr 2016 
6. Bestellung von zwei Rechnungsprüfern 

für das Jahr 2017 
7. Haushaltsplan 2017 
8. Neuwahl des Vorstandes für den Zeit-

raum 2017 bis 2021 
9. Verschiedenes 
 
 
Der Vorsitzende 
gez. Manfred Kratz 
 
 
Bad Münstereifel, den 06.03.2017 
 
 
Ende der öffentlichen Bekannt-
machung 
 
Die öffentlichen Bekanntmachungen sind 
jederzeit auch auf der Internetseite 
www.bad-muenstereifel.de/seiten/buergerservice/ 
bam_aktuell/Mitteilungen.php nachlesbar. 
 
 
 

Stadtentwicklungs-
ausschuss 

 
15. Sitzung des Stadtentwicklungsaus-
schusses der Stadt Bad Münstereifel am 
 

Dienstag, den 14.03.2017, 18:00 Uhr, 
 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Münster-
eifel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit des Stadtentwick-
lungsausschusses Erläuterung: Hier-
zu wird auf § 9 i.V.m. § 23 der Ge-
schäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des Stadtent-
wicklungsausschusses vom 
24.01.2017 Erläuterung: Hierzu wird 
auf § 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Umbau der ehemaligen Schützenhal-
le Mahlberg zu einer Begegnungs-
stätte; 
hier: Vorstellung der abgestimmten 
Entwurfsplanung 

 
 

4. Kapazitätserweiterung der Schüler-
züge 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
19.12.2016 

 
 

5. Mietspiegel Bad Münstereifel 
 
 

6. Herstellung einer Straßenbeleuchtung 
in Teilen der Bachstraße (Nr. 22-52) 
in Kirspenich 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
26.01.2017 

 
 

7. Antrag nach § 24 Gemeindeordnung 
NRW (GO NRW) 
hier: Straßenbenennung; Umwid-
mung einer Straße im großflächigen 
Baugebiet "Mühlenberg" 
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8. 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 24 "Houverath-Mühlenberg";
hier: Abwägungsbeschlüsse, Sat-
zungsbeschluss 

 
 

9. 29. Änderung des Flächennutzungs-
planes für die Ortslage Ohlerath -
Hoffmannstraße 
hier: Abwägungsbeschlüsse und ab-
schließender Beschluss 

 
 

10. Satzung der Stadt Bad Münstereifel 
über die Einbeziehung von Außenbe-
reichsflächen in den im Zusammen-
hang bebauten Ortsteil Ohlerath für 
einen Bereich südlich der Hoffmann-
straße (Ergänzungssatzung) 
hier: Abwägungsbeschlüsse und Sat-
zungsbeschluss 

 
 

11. Bauvoranfragen und Bauanträge 
 
 

11.1 Bauantrag für das Grundstück Ge-
markung Arloff, Flur 9, Flurstück 846 -
Bad Münstereifel-Arloff, Bachstraße 

 
 

12. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

12.1 Bauantrag für das Grundstück Ge-
markung Effelsberg, Flur 1, Flurstück 
94 - Auf dem Backespesch 

 
 

12.2 Berichterstattung zum City Outlet Bad 
Münstereifel 
hier: Jour fixe 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Verkauf von Grundstücksflächen in 
der südlichen Vorstadt 

 
 

2. Städtisches Grundstück in Arloff, Un-
ter den Linden; 
hier: Verkauf 

 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
gez. Ludger Müller 
(Vorsitzender) 
 
 

Bau- und Feuerwehr-
ausschuss 
 
15. Sitzung des Bau- und Feuerwehraus-
schusses der Stadt Bad Münstereifel am 
 

Mittwoch, den 15.03.2017, 18:00 Uhr, 
 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Münster-
eifel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit des Bau- und 
Feuerwehrausschusses Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 9 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des Bau- und 
Feuerwehrausschusses vom 
30.11.2016 Erläuterung: Hierzu wird 
auf § 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. 2. Bauabschnitt Brandschutzmaßnahme 
Altbau St. Michael Gymnasium;
hier: Aufhebung der Haushaltssperre 

 
 

2. Erneuerung der Alufenster- und Au-
ßentüranlagen im St. Michael Gym-
nasium Neubau 1980; 
hier: Auftragsvergabe Architektenleis-
tung 

 
 

3. Sanierung eifelbad; 
hier: Auftragsvergabe Erneuerung 
Verteiler Gastronomie 

 
 

4. Dachsanierung Kindergarten Hohn;
hier: Aufhebung der Haushaltssperre 

 
 

5. Umbau des Dorfgemeinschaftshau-
ses Mahlberg in eine Begegnungs-
stätte; 
hier: Vergabe der restlichen Pla-
nungsleistungen (Leistungsphasen 5 
- 9) 
 

 
 

6. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
 
gez. Günter Kirchner 
(Vorsitzender) 
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Ausschuss für Bildung, 
Kultur, Sport, Soziales, 
Städtepartnerschaften 
und Tourismus 
 
12. Sitzung des Ausschusses für Bil-
dung, Kultur, Sport, Soziales, Städte-
partnerschaften und Tourismus der 
Stadt Bad Münstereifel am 
 
Donnerstag, den 16.03.2017, 18:00 Uhr, 

 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Münster-
eifel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit des Ausschusses 
für Bildung, Kultur, Sport, Soziales, 
Städtepartnerschaften und Tourismus 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i.V. 
m. § 23 der Geschäftsordnung ver-
wiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des Aus-
schusses für Bildung, Kultur, Sport, 
Soziales, Städtepartnerschaften und 
Tourismus vom 15.11.2016 Erläute-
rung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 und 
8 i.V.m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 

 
 

 Schulische Angelegenheiten 
 
 

3. Besetzung der Stelle des stellvertre-
tenden Schulleiters am Städtischen 
St. Michael-Gymnasium 

 
 

4. Schulentwicklungsplanung 2016/2017 
bis 2021/2022 der Stadt Bad Müns-
tereifel 
hier: Vorstellung des Entwurfs 

 
 

5. Festlegung der Anzahl der Eingangs-
klassen an Grundschulen und deren 
Verteilung auf (Teil-) Standorte ge-
mäß § 46 Abs. 3 SchulG NRW 

 
 

6. Förderprogramm "Gute Schule 2020"
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
06.09.2016 

 
 

7. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

7.1 Kapazitätserweiterung der Schüler-
züge 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
19.12.2016 

 
 

 Angelegenheiten für Kultur, Sport, 
Soziales, Städtepartnerschaften 
und Tourismus 

 
 

8. Prüfauftrag Kitabedarfsplanung kath. 
Kindergarten Arloff 
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 
24.01.2017 

 
 

9. Ausweitung der Kinderbetreuungszei-
ten 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
30.01.2017 

 
 

10. Bedarfsanalyse und Erhalt Kinder-
spielplätze 

 
 

11. Partnerschaft Piela - Bad Münstereifel 
 
 

12. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

12.1 Partnerschaftstreffen 2017 in Fougè-
res 

 
 

12.2 Jahresbericht Sozialabteilung 2016 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

 Schulische Angelegenheiten 
 
 

1. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

 Angelegenheiten für Kultur, Sport, 
Soziales, Städtepartnerschaften 
und Tourismus 

 
 

2. Schwimmschule eifelbad 
 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
gez. Bruno Rosenberger 
(Stellv. Vorsitzender) 
 

Unter www.bad-muenstereifel.de/ 
seiten/bürgerservice/hs_ratsinformationssystem  

finden Sie Informationen über den Rat und seine 

Ausschüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen und 

öffentliche Vorlagen 
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Videos im Internet besonders 
bei Jüngeren beliebt – Statisti-
ker suchen Freiwillige für Be-
fragung zur Computer- und In-
ternetnutzung 
 
Düsseldorf (IT.NRW – 02.03.2017). Im Jahr 
2016 schauten sich fast zwei Drittel (64 
Prozent) der gut 13 Millionen nordrhein-
westfälischen Internetnutzer/-innen ab zehn 
Jahren Videos bei Video-Sharing-Diensten 
wie z.B. YouTube an. Internet-Videos sind 
besonders bei Jüngeren beliebt: Von den 
10- bis 24-jährigen Internetsurfern sahen 92 
Prozent Videos auf Videoportalen an, bei 
den 25- bis 54-Jährigen waren es 72 Pro-
zent und bei den über 54-Jährigen 33 Pro-
zent. Dies sind ausgewählte Ergebnisse der 
letzten europaweiten Befragung zur Nut-
zung von Informations- und Kommunikati-
onstechnologien, die der Landesbetrieb In-
formation und Technik Nordrhein-Westfalen 
als amtliche Statistikstelle des Landes 
durchgeführt hat. 
 
Die Statistiker ermitteln jährlich, wie sich die 
Verwendung moderner Technologien im 
Laufe der Jahre verändert. Für die diesjäh-
rige Befragung suchen die Statistiker noch 
teilnahmebereite Haushalte. Es spielt dabei 
keine Rolle, ob die Haushalte über einen 
eigenen Computer bzw. Internetzugang 
verfügen. Die Beantwortung der Fragen 
dauert nur wenige Minuten; jeder teilneh-
mende Haushalt erhält eine Prämie in Höhe 
von 15 Euro sowie zusätzlich fünf Euro pro 
teilnehmender Person (ab 10 Jahren). 
 
Interessierte können sich telefonisch (kos-
tenlose Rufnummer 0800 9449-343) oder 
per E-Mail (ikt-hh@it.nrw.de) mit den Statis-
tikern des Landesbetriebs in Verbindung 
setzen. 
Die Fragebögen werden den teilnehmenden 
Haushalten per Post zugesandt. Daten-
schutz und statistische Geheimhaltung sind 
– wie bei allen Erhebungen der amtlichen 
Statistik – umfassend gewährleistet. Alle 
Angaben werden streng vertraulich behan-
delt und ausschließlich in anonymisierter 
Form für statistische Zwecke ausgewertet. 

Auftaktveranstaltung für 
die „Wanderwelt der Zu-
kunft – Eifelschleifen & 
Eifelspuren“ 
 
Das Wanderwegenetz im Kreis Euskirchen 
wird bis Ende 2019 von Grund auf überar-
beitet. Mit dem Projekt „Wanderwelt der 
Zukunft – Eifelschleifen und Eifelspuren“ 
werden die Wege unter wandertouristischen 
Gesichtspunkten aufgewertet, um die heuti-
ge Wandergeneration mit einem attraktiven 
Angebot besser ansprechen zu können, und 
gleichzeitig die wertschöpfenden Effekte 
durch den Wandertourismus zu erhöhen.  
Bei der Auftaktveranstaltung zum Projekt 
am 2. März 2017 im Kreishaus in Euskir-
chen haben die Verantwortlichen 150 wich-
tigen Projektpartnern die Hintergründe des 
Vorhabens sowie die konkreten Planungen 
vorgestellt.  
An der Veranstaltung nahmen aus Bad 
Münstereifel von der Eifelvereinsortsgruppe 
die Herrn Bernhard Ohlert, Ludger Werr und 
Karlheinz Kläsgen, seitens des KNU Herr 
Norbert Liebing und für die Stadtverwaltung 
der zuständige Amtsleiter Hans-Josef Dede-
richs teil. Bürgermeisterin Sabine Preiser-
Marian sieht dem Projekt erwartungsvoll 
entgegen und meinte im Vorfeld: „Vielleicht 
gelingt in diesem Zusammenhang die Rea-
lisierung des „Bad Münstereifel-Steigs“ als 
Verbindung zwischen Eifelsteig und 
Ahrsteig als Vermarktungsstrategie unserer 
touristischen Destination.“   
Unterstützt wurde das Projektteam von Mi-
chael Sänger, Herausgeber des Wander-
magazins, der in seinem Impulsvortrag 
„Wandern 4.0: Objektive und subjektive 
Erlebnisqualität“ auf die Veränderungen und 
die damit zusammenhängenden, gewandel-
ten Bedürfnisse der Zielgruppen der Wan-
derer eingegangen ist. 
Schon seit geraumer Zeit ist festzustellen, 
dass das bestehende Wanderwegenetz im 
Kreis Euskirchen für die heutigen Wanderer 
mitunter weniger interessant erscheint, so 
dass die Nordeifel bei ihrem Kernthema 
Wandern auf Dauer nicht mit den Konkur-
renten aus der Eifel und anderen deutschen 
Mittelgebirgen mithalten kann. Ebenso wir-
ken sich die Folgen des demografischen 
Wandels auch auf das ehrenamtliche Enga-
gement im Eifelverein aus, so dass die teil-
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weise üppigen Wegeangebote nur noch 
schwer zu pflegen, und damit dauerhaft zu 
unterhalten sind. 
In einem ersten Schritt soll im Projekt nun 
das Wanderwegenetz einer Qualitätskon-
trolle durch den Eifelverein unterzogen wer-
den. Dazu werden den Erhebern aus Rei-
hen des Eifelvereins die  vereinseigenen 
Qualitätskriterien näher gebracht und das 
örtliche Rundwanderwegenetz im Kreis 
Euskirchen mit aktuell rund 1.500 km einer 
Bewertung unterzogen. Im Anschluss daran 
beratschlagen das Projektbüro in enger 
Abstimmung mit den Kommunen und dem 
Eifelverein die Veränderungen an der Wan-
derinfrastruktur.  
Neben neu konzipierten örtlichen Rund-
wanderwegen, den sogenannten Eifel-
schleifen, die allesamt einheitlich, lücken-
los und systematisch markiert werden sol-
len, sind rund 15-20 thematische, beson-
ders inszenierte Qualitäts-Rundwander-
wege, die Eifelspuren, inklusive Beschilde-
rung geplant. Dabei sollen authentische 
Themen im Vordergrund stehen. Die promi-
nenten Fernwanderwege Eifelsteig, Römer-
kanal-Wanderweg, AhrSteig, aber auch die 
ebenfalls reformierten Hauptwanderwege 
des Eifelvereins werden über Verbindungen 
an die neuen Wege angedockt. Das bereits 
modernisierte Wanderwegenetz in Schlei-
den wird bei den Überlegungen mit einbe-
zogen. 
Neben dem Aufbau des Wanderwegenetzes 
sind flankierend umfangreiche Maßnahmen 
zur Vermarktung und zur Produktentwick-
lung geplant. Damit wird auch die Landes-
tourismusstrategie gestärkt, mit der Nord-
rhein-Westfalen und die Eifel noch deutli-
cher als Kurzreiseziel positioniert werden 
sollen.  
Ein weiteres wichtiges Projektziel ist die 
Förderung der Wettbewerbsfähigkeit von 
kleinen und mittelständischen Unterneh-
men. Deshalb werden alle Bestandteile der 
touristischen Servicekette wie Ausflugsziele, 
Tourist-Informationen, Übernachtungsbe-
triebe, Gastronomie, Einzelhandel, Wan-
derbahnhöfe und öffentlicher Nahverkehr 
bei den Routenverläufen möglichst einge-
bunden. Auch hier gilt es, die Folgen des 
demografischen Wandels möglichst abzu-
mildern, und Wandergästen auch in Zukunft 
ein vernünftiges, bedarfsorientiertes Ange-
bote zu unterbreiten. 

Ein begleitendes Weilerbildungsprogramm 
sorgt fachlich für die Einbeziehung der tou-
ristischen Akteure, die ebenso wie das We-
genetz fit für die Zukunft gemacht werden 
sollen. 
Um die „Wanderwelt der Zukunft“ dauerhaft 
und sicher in bester Qualität zu erhalten, 
wird im Rahmen des Projektes gemeinsam 
mit den Partnern ein nachhaltiges Wege-
management mit einem finanzierbaren Un-
terhaltungssystem aufgebaut.  
An dem Projekt sind als wichtige Partner die 
Nordeifel Tourismus GmbH, die kreisange-
hörigen Kommunen, der Eifelverein mit sei-
nen Ortsgruppen, die Naturparke Rheinland 
und Nordeifel sowie das Nationalparkforst-
amt Eifel beteiligt. Auch das Regionalforst-
amt Hocheifel-Zülpicher Börde, die Partner 
von privatem Waldbesitz, Naturschutz und 
Jagd werden bei der Umsetzung frühzeitig 
mit einbezogen. 
Projektträger ist der Kreis Euskirchen. Das 
Projektmanagement setzt sich zusammen 
aus der Leiterin Iris Poth, dem Projektmitar-
beiter Damian Meiswinkel, und der Mitarbei-
terin der Struktur- und Wirtschaftsförderung 
Waltraud Müller. Ergänzt wird das Trio um 
Patrick Schmidder von der Nordeifel Tou-
rismus GmbH, der das Projekt fachlich be-
gleitet und für das Marketing verantwortlich 
zeichnet. Um von bestehenden Synergien 
zu den Tourismusexperten zu profitieren, 
hat Herr Meiswinkel sein Büro in der Ge-
schäftsstelle der Nordeifel Tourismus GmbH 
im Bahnhofsgebäude in Kall bezogen. 
Nach der erfolgreichen Realisierung des 
Projektes Rad- und Wanderbahnhöfe hat 
der Kreis Euskirchen mit der „Wanderwelt 
der Zukunft – Eifelschleifen & Eifelspuren“ 
wiederholt erfolgreich am Tourismuswett-
bewerb „Erlebnis.NRW“ teilgenommen. 
Deshalb kommt das auf drei Jahre im Rah-
men des Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung (EFRE) geförderte Projekt in 
den Genuss einer 80 % Förderung durch 
EU- und Landesmittel. Den Eigenanteil in 
Höhe von 20 % trägt der Kreis Euskirchen. 
Insgesamt stehen durch die Förderung fast 
800.000 € zur Verfügung. 
 

Weitere Informationen: 
Kreis Euskirchen 
Stabsstelle Struktur- und Wirtschaftsförde-
rung, Frauenberger Str. 152, 53879 Euskir-
chen, Tel.: 02251/15-113 
Email: iris.poth@kreis-euskirchen.de 
www.wirtschaft-kreis-euskirchen.de 
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Die romanische Pfarr-
kirche St. Chrysan-
thus und Daria 
 
Die Volkshochschule Kreis Euskirchen er-
möglicht am Samstag, dem 25. März 2017, 
15:00 Uhr, unter Leitung von Harald Bong-
art eine Führung durch die Pfarrkirche St. 
Chrysanthus und Daria in Bad Münstereifel. 
Die Pfarrkirche St. Chrysanthus und Daria 
ist eine stille Schönheit. Dabei bietet sie 
eine überaus reiche Geschichte, verbunden 
mit einer kunstgeschichtlich bedeutenden 
Ausstattung. Die Führung beinhaltet einen 
Überblick über die allgemeine Geschichte 
des Benediktinerklosters und späteren Stif-
tes St. Chrysanthus und Daria. Mit einem 
Rundgang um die Kirche werden erst die 
räumlichen Gegebenheiten des Klosters 
bzw. Stifts erkundet; danach werden die 
Krypta und der Hochchor besucht. Von der 
kunsthistorisch bedeutenden Ausstattung 
wird besonders ausführlich das Hochgrab 
des Ritters Gottfried von Jülich-Bergheim 
erläutert. Eine Gebühr von 5,00 € wird vor 
Ort erhoben 
 
 
 

Tanztag 2017  
 
Am 19.03.2017 findet wieder der alljährliche 
Tanztag des KreisSportBundes Euskirchen 
statt. 
 
Im Rahmen des Programms „Bewegt ÄL-
TER werden in NRW!“ gefördert durch das 
Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kul-
tur und Sport des Landes Nordrhein-
Westfalen und den Landessportbund Nord-
rhein-Westfalen, bietet der Tanztag auch 
dieses Jahr wieder die Möglichkeit, ver-
schiedene Tänze kennenzulernen und diese 
mit anderen zu erleben.  
 
Von Paartänzen und leichten Gruppentän-
zen bis hin zu internationalen Kreistänzen 
oder Tanzen im Sitzen – für jeden ist etwas 
dabei. Von den insgesamt sechs Workshops 
können zwei gebucht werden. Am Ende der 
Veranstaltung finden sich alle Teilnehmer 
dann noch einmal zusammen und erlernen 
innerhalb einer halben Stunde eine leichte 

Choreografie, die dann mit allen getanzt 
wird.  
 
Der Tanztag beginnt um 14:00 Uhr (Einlass 
ab 13:30 Uhr) und endet gegen 17:30 Uhr 
im Thomas-Eßer-Berufskolleg Euskirchen 
und ist kostenfrei! Wir freuen uns auf Sie!  
 
Genauere Informationen und Anmeldung 
erhalten Sie telefonisch unter 02251/15679, 
per Mail an kontakt@ksb-euskirchen.de, 
schriftlich an den KreisSportBund Euskir-
chen – Georgstraße 1 - 53879 Euskirchen 
oder unter www.ksb-euskirchen.de 
 
 
 

Herzlichen Glück-
wunsch 
 
Frau Elisabeth Hackenbroich, wohnhaft in 
Bad Münstereifel, Uhlenbergweg, vollendet 
am 12. März 2017 ihr 90. Lebensjahr.  
 
Die stellvertretende Bürgermeisterin, Frau 
Brigitte Fuchs überbringt der Jubilarin die 
Glückwünsche von Rat und Verwaltung der 
Stadt Bad Münstereifel. 
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Fortlaufend: KES Elternberatung 
Dienstags nach Absprache 
Freitags nach Absprache 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
 
Fr. 10.03.2017 um 18:00 Uhr – Klangkonzert 
     Wohltuende Klänge zum Entspannen 
Durch die entstehenden Obertöne von Klang-
schalen und Gong wird die Möglichkeit angebo-
ten, leicht in eine Phase der Stille zu gelangen. 
Anmeldung unter: 02447/ 2639908 
Ihr Kostenbeitrag: 5,00 € 
Bitte mitbringen: Iso- Matte, kleines Kissen 
 
Die. 21.03.2017 19:00 – 21:30 Uhr 
Schnupperkurs „Line-Dance“ 
Lieben Sie auch Western- und Countrymusik? 
Tanzen Sie gerne? 
Dann kommen Sie doch mal schnuppern und 
lassen sich vom Line-Dance-Virus infizieren! 
Die ersten Schritte werden auf Deutsch ange-
sagt. 
Kommen Sie alleine, zu zweit oder zu dritt… 
Altersempfehlung: zwischen 8 und 80 Jahren 
Die Kosten übernimmt das Familienzentrum 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
Die. 14.03.17 von 19:30 – 21:00 Uhr 
Info-Veranstaltung: Neuanfang in der Grund-
schule – Bald bin ich ein Schulkind 
Angesprochen werden folgende Themen: 
Neuer Lebensabschnitt meines Kindes 

• Neuer Alltag Schule 
• Loslassen – positive Trennung 
• Fragen, Ängste, Sorgen,  
• Rituale 

Eltern sein während der Grundschulzeit 
• Wie begleite ich mein Kind im  

Schulalltag? 
• Balance zwischen Leistung und Ent-

spannung 
• Hausaufgaben: Wie viel Hilfe braucht 

mein Kind, was soll es alleine leisten? 
• Kommunikationsmöglichkeiten zwischen 

Kindern, Elternhaus und Schule 
Referent: Sabine Heines 
Anmeldung im Familienzentrum 

 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Musikalische Früherziehung 
für Kinder ab 3 Jahren 
 

mittwochs, 10.15 bis 11.15 Uhr  
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 

 
Vorankündigungen: 
 

Wege aus der Brüllfalle 
- ein Themennachmittag 

WEGE AUS DER BRÜLLFALLE ist ein Film 
für Eltern und kein Film über Eltern. Alle 
Szenen in diesem Film werden von Eltern 
gespielt. WEGE AUS DER BRÜLLFALLE 
zeigt diese heiklen Alltagssituationen ungefil-
tert und erleichtert Eltern so den Einstieg in 
ein offenes Gespräch über schwierige Erzie-
hungssituationen.  
WEGE AUS DER BRÜLLFALLE basiert dar-
auf, dass Eltern praktische und nachvoll-
ziehbare Lösungen für ihre Probleme su-
chen. 
Mittwoch, 22. März 2017 ab 14.30 Uhr 
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13  
 
In Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz: 
 

Nähkurs 
 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist 
eine Anmeldung unbedingt erforderlich.  
Alle Teilnehmer brauchen eine Nähmaschine 
und Materialien zum Nähen, z.B. Steckna-
deln. 
dienstags, 19.00 - 21.15 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 

 
Second-Hand-Bazar 
 

Sonntag, 26. März 2017 
diesmal wieder im  
St. Josefshaus, 
Alte Gasse 
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Wochenmarkt 
Mittwochs und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter �-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) 
zu den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Fol-
getag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr 
und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. 
Auf Wunsch wird man auch sofort mit der Not-
dienst-Apotheke verbunden. 
 
Tierärztlicher Notfalldienst: 
11.03.2017 Praxis Braun, Euskirchen, �-Tel. 
02251-7774220 
12.03.2017 Praxis Kanzler, Gemünd, �-Tel.: 
0177-8682489 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 
TaxiBusPlus 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
02441-99 45 45 (Festnetz-Preis) 
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren tur-
nusmäßige Treffen finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel unter: 

http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wo
hnen/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet nach telefonischer 
Voranmeldung Herr Edmund Berg, Tel. Nr. 
0170-5920964 oder per E-Mail: 
behindertenbeiratbam@gmail.com eine Bür-
gersprechstunde für Menschen mit Behinderung, 
davon bedrohte und deren Angehörige an. Die 
Beratung umfasst alle Problemfelder, die Men-
schen mit Behinderung betreffen bzw. vermittelt 
professionelle Hilfe.  
 

 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier er-
scheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage kann 
von der Stadtverwaltung, Büro für Rat und Bür-
germeisterin, gegen Erstattung der Portokosten 
(Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), 
bezogen werden. Darüber hinaus kann das 
Amtsblatt in zahlreichen Depotstellen im Stadt-
gebiet und bei der Bürgermeisterin der Stadt 
Bad Münstereifel, Büro für Rat und Bürger-
meisterin, Marktstraße 11, Bad Münstereifel, 
kostenlos abgeholt werden. Die Depotstellen 
können jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt 
werden. 

 


